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Tischtennis 
Punkte - Siege . . . - Meisterschaften! 
Zuversichtlích blickt zur Zeit Peter Wanschu- 
ra in die Zukunft, wenn er dienstags und 
donnerstags dem Treiben in der Halle Blu- 
menhof zuschaut. Als Abteilungsleiter einer 
immer größer werdenden Abteilung sieht er 
gerne, wenn sich jung und alt, groß und klein 
kleine, weiße Bälle um die Ohren schla- 
gen (im Volksmund: Ping Pong), um einem 
schweißtreibenden Sport nachzugehen. Mit 
mehr als 40 aktiven Spielern und insgesamt 
neun spielenden Mannschaften nimmt die 
Tschtennisabteilung einen vorderen Platz 
innerhalb Oldenburgs ein. 
 
In der Rückserie wird die Mannschaft durch 
Holger Dießel (27) verstärkt, der in Göttingen 
bereits in höherklassigen Ligen gespielt hat. 
Bei konstanter Leistung kann der Aufstieg 
geschafft werden. 
 
Einen hervorragenden 4. Platz belegt die 
2. Herrenmannschaft in der l. Kreisliga. Mit 
einem sehr hohen Durchschnittsalter und 
guten Ergebnissen trumpfen die Mannen um 
„Willy“ immer wieder auf. 
 
Bereits in fester Hand ist der 1. Platz in der 
I. Kreisklasse. Die 3. Mannschaft kann und 
will den Aufstieg schaffen.. Durch die beiden 
Verstärkungen Stefan Dufner (vorher VfL) 
und Klaus Dietrich (SWO) und dem einge- 
spielten Team um Uwe und Lothar blieb die 
Mannschaft bisher ungeschlagen. 
Die anderen Mannschaften in der Herren- 
lasse kämpfen wie jeher um die beiden 
Punkte. Spieler wie Dieter Haak, Werner 
 

 
 
Zwar ist Peter Wanschura ein Optimist, aber 
mit den derzeitigen Erfolgen seiner Spieler 
hat er auch nicht gerechnet. Als er im Juni 
die diesjährige Abteilungsversammlung ab- 
hielt und er die Plazierungen der Mann- 
schaften der letzten Saison erläuterte, konn- 
te man nicht annehmen, daß eine Steigerung 
möglich sei. Mit seinem Stellvertreter Rainer 
v. Lehmden und seinem Jugendwart Sieg- 
fried Neulinger stehen ihm zwei Helfer zur 
Verfügung, die als Aktive den derzeitigen 
Aufschwung miterleben. 
 
lm Klartext sieht die Situation so aus: 
 
Die 1. Herrenmannschaft, das Aushänge- 
schild der Abteilung, belegt zur Zeit den 
2. Tabellenplatz in der ll. Bezirksklasse. ln 
Baer, Alfons Bross, Axel Vielau, Peter Koh- 
feldt u.a. mehr zeigen durch ihren persön- 
lichen Einsatz, daß man auch in den unteren 
Mannschaften Spaß und Freude am Spiel 
hat. 
 
Aber auch die Damenmannschaft beißt sich 
in ihrer Kreisliga durch. Ein vorderer Mittel- 
platz wird zur Zeit gehalten, und mit ein wenig 
Glück könnte der eine oder andere Verein 
hinter sich gelassen werden. 
Die Erfolgsliste der Tischtenniscracks wird 
dadurch abgerundet, daß bei den diesjähri- 
gen Kreismeisterschaften so mancher 2. und 
3. Platz heraussprang. 
 
Bei den Herren E belegte Klaus Dietrich den 
3. Platz und mit seinem Partner Ralf Germer 
im Doppel den 2. ln der gleichen Klasse 
wurden Peter Kohfeldt und Uwe Linnemeyer 
Dritte. Und mit ihren Partnerinnen belegten 
sie im Mixed einen sehr guten 3. Platz. Na- 
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türlich, oder war es bereits selbstverständ- 
lich, wurden in der Damenklasse Marianne 
Linnemeyer Erste und Monika Brysch Zweite. 
Als Abteilungsleiter kann man nicht zurück- 
stehen, sagte sich Peter W. und belegte zu- 
sammen mit Alfons Bross den dritten Platz 
bei den Senioren. 
 
Der schönste Erfolg dieser Kreismeister- 
schaften, an denen mehr als 200 Spieler 
und Spielerinnen aus Oldenburg teilnahmen, 
war sicherlich der Meistertitel unserer Jüng- 
sten. Bei den Schülern B konnten Christian 
Kachel und Frank Brüggemann im Doppel 
den Meistertitel erringen. Ein Erfolg, auf dem 
man aufbauen sollte. 
 

 
G. Ferchow, Kreisfachwart, gratuliert den 
Siegern Ohr. Kachel und F. Brüggemann. 
Foto: Hannemann 
 
Apropos Aufbau: Die gerade erstmals ins 
Rennen geschickte erste Schülermannschalt 
hat zur Zeit in ihrer Klasse den ersten Platz 
inne, die zweite Mannschaft nimmt einen 
guten Mittelplatz ein. 
 
 

 
Natürlich darf in einer Abteilung das geselli- 
ge Beisammensein nicht fehlen. Unter der 
Regie von Eckard Jaskolka wurde in seinem 
Domizil in Wardenburg an einem schönen, 
lauen Sommerabend eine zünltige Grillfete 
gestartet. Mit einem Sonderbus wurden spät 
in der Nacht die gut gelaunten Gäste nach 
Oldenburg gefahren. Bleibt zu hoffen, daß 
im nächsten Jahr wieder nach Herzenslust 
gegrillt wird. 

 
J. Hanneman 

 
 
 

 
 


